
Dreifaltigkeitssonntag 

7.6.2020 

 

 

Ein Hausgottesdienst für Familien mit Kleinkindern 

 

Wir haben einen Gott. Und den feiern wir heute. 

Wir kennen ihn als Vater, als Sohn und als Heiligen Geist. 

Drei in einem oder alle guten Dinge sind drei? 

Wir gehen dem Geheimnis auf die Spur. 

 

https://www.kirche-und-leben.de/artikel/wie-erklaert-man-die-dreifaltigkeit/ 

 

Heute möchte Gott euch zuhause besuchen! 

Ihr braucht: 

Eine Kerze (falls ihr eine Osterkerze habt, dann gerne diese) 

Ein Feuerzeug 

Einzelteile eines Kleeblattes mit Beschriftung „Vater“, „Sohn“, „Heiliger Geist“ 

(gerne auf grünem Papier, siehe Beispiel auf Seite 6) 

Papier und Stifte 

eventuell eine Schere 

 

Viel Spaß wünscht  

Katja Napp 



Los geht’s:  

 

Kerze entzünden 

Die Kerze scheint hell und warm. Ihr Licht macht uns froh. Es zeigt uns: Jesus lebt! 

Er möchte jetzt bei uns sein. 

 

Lied: Singt gemeinsam ein bekanntes Lied, z.B. „Einfach spitze, dass du da 

bist“ oder „Wo 2 oder 3“ Gotteslob 715.  

 

Macht gemeinsam das Kreuzzeichen mit den Worten: Im Namen des Vaters, des 

Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Gebet: 

Gott, wir feiern zusammen Gottesdienst. Heute ist der Dreifaltigkeitssonntag. Die 

Kirche feiert ein Fest. Wir feiern dich, unseren Gott. Denn du bist immer da für uns! 

Darum danken wir dir und loben dich heute und in Ewigkeit. Amen. 

 

Halleluja: Stimmt ein fröhliches Halleluja an, z.B. GL 483 oder GL 175,6. 

 

Jesus betet  (Evangelium in leichter Sprache Johannes 3, 16-18) 

 

Gott hat die Menschen sehr, sehr lieb. 
Gott möchte, dass alle Menschen glücklich sind. 
Die Menschen sollen ganz glücklich sein. 
Die Menschen sollen richtig glücklich sein. 
Die Menschen können nur bei Gott ganz glücklich sein. 
Weil die Menschen nur bei Gott richtig leben können. 
 
Damit die Menschen richtig leben können, 
hat Gott seinen Sohn zu den Menschen geschickt. 
Jesus ist der Sohn von Gott. 
Jesus soll den Menschen von Gott erzählen. 
Jesus soll zeigen, wie lieb Gott die Menschen hat. 
Wenn die Menschen an Jesus glauben, werden die Menschen froh. 
Und glücklich. 

 

Lied: Singt miteinander ein fröhliches Lied z.B. „Lasst uns miteinander“ Die 

Kinder dürfen dabei gerne fröhlich tanzen oder herumspringen, wer möchte darf auch 

Instrumente spielen. 

 



Katechese: 

Am Dreifaltigkeitssonntag feiern wir Gott. 

Wer ist Gott eigentlich?  

Wenn wir überlegen, wer Gott ist, dann helfen uns die Geschichten, die wir über ihn 

kennen. 

Überlegt, welche Geschichten ihr von Gott kennt, z.B.: Gott erschafft die Welt, Gott 

schickt Abraham in ein fremdes Land und schenkt ihm viele Nachkommen, Gott ist 

bei Josef und begleitet ihn in den Höhen und Tiefen seines Lebens, Gott wird 

Mensch in Jesus, Jesus heilt Kranke, Jesus stirbt und wird auferweckt, Jesus schickt 

den Menschen den Heiligen Geist als Begleiter… 

 

Auch das Kreuzzeichen sagt uns, wer Gott ist. Wenn wir das Kreuzzeichen machen 

sagen wir: Im Namen des VATERS und des SOHNES und des HEILIGEN GEISTES. 

 

Wir glauben, dass Gott wie ein guter VATER ist.  

 erstes Blatt hinlegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir glauben, dass Gott der SOHN ist, also Jesus.  

 zweites Blatt hinlegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Und wir glauben daran, dass Gott auch der HEILIGE GEIST ist.  

 drittes Blatt hinlegen und mit Stiel vervollständigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das ist kompliziert und wirklich ganz schön schwierig. Gott ist einer. 

Und gleichzeitig drei. Ein Gott, den wir in drei Personen kennen. 

 

Wir kennen Gott als den Vater. Er hat die Welt erschaffen und beschützt uns. 

 

Wir kennen Gott als den Sohn, als Jesus. Er war bei uns auf der Welt. Er hat uns 

gezeigt, wie wir gut leben können und hat viel Gutes für die Menschen getan: Kranke 

geheilt, sich um Arme und Ausgestoßene gekümmert. Jesus hat uns von Gott, dem 

Vater im Himmel erzählt. 

 

Und wir kennen Gott als den Heiligen Geist. Das ist die Kraft, die Gott uns schenkt. 

Die Freude, die wir fühlen und der Spaß, den wir haben, wenn wir in der Kirche 

zusammen sind. 

 

Das alles ist der eine Gott.  

Wir können uns diesen dreifaltigen Gott so vorstellen wir ein dreiblättriges 

Kleeblatt. Es ist nur eine Pflanze, dieses Kleeblatt, aber wir sehen drei Blätter. 

 

Genauso ist es nur ein Gott, aber wir sehen drei göttliche Personen: Vater, 

Sohn und Heiliger Geist. 

 



Aktion: 

Bastelt oder malt ein Kleeblatt mit drei Blättern  

oder macht einen Spaziergang und sucht eines auf der Wiese, dass ihr dann 

zwischen zwei Blättern Klopapier unter mehreren Büchern für ein paar Tage presst.  

Ihr könnt es dann in euer Gotteslob legen, oder in ein Gebetbuch oder eure 

Kinderbibel. Vielleicht findet es auch einen Platz am Spiegel.  

Es erinnert euch immer an unseren dreifaltigen Gott. 

 

 

Fürbitten 

Nun ist Raum für das gemeinsame Gebet. Sprecht dazu einfach das aus, was euch 

auf dem Herzen liegt. Welche Menschen vermisst ihr gerade besonders? Für welche 

Menschen möchtet ihr beten? Welche Sorgen, Nöte, aber auch Freude und Hoffnung 

möchtet ihr Gott anvertrauen?  

 

 

Vater unser 

Abschließen könnt ihr das Gebet mit dem „Vater unser“, das alle Menschen 

miteinander und mit Gott verbindet.  

 

 

Segen 

Lasst euch nun von Gott segnen indem ihr das Kreuzzeichen macht und die Worte 

sprecht: So segne uns Gott, der liebende Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen. 

 

 

Lied: Zum Abschluss könnt ihr noch ein Lied singen z.B. „Komm Herr, segne 

uns“ GL 451 oder „Vom Anfang bis zum Ende“ 

 

 



 


